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Veröffentlichung einer Insiderinformation / Adhoc-Mitteilung 
 
 
Semperit: Ausblick für Jahresergebnis 2021 signifikant über den Erwartungen 
 
Wien, Österreich, 15. März 2021 – Auf Basis aktueller Zahlen geht der Vorstand der Semperit 
AG Holding davon aus, dass das EBITDA der Gruppe für das Gesamtjahr 2021 bei rund EUR 
395,0 Mio. und damit signifikant über dem am 18. März zu veröffentlichenden EBITDA für das 
Geschäftsjahr 2020 liegen wird. Diese Ergebnisprognose ist insbesondere von der rechtzeitigen 
Verfügbarkeit erforderlicher Rohstoffe sowie deren Preisentwicklung, den Verkaufspreisen für 
medizinische Schutzhandschuhe im Jahresverlauf sowie einer hinreichenden 
Containerverfügbarkeit zur Auslieferung der Erzeugnisse der Semperit-Gruppe abhängig.   
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Über Semperit 
Die börsennotierte Semperit AG Holding ist eine international ausgerichtete Unternehmensgruppe, die 
in den Sektoren Industrie und Medizin Produkte aus Kautschuk entwickelt, produziert und in über 100 
Ländern weltweit vertreibt: Hydraulik- und Industrieschläuche, Fördergurte, Rolltreppen-Handläufe, 
Bauprofile, Seilbahnringe, Produkte für den Eisenbahnoberbau und Untersuchungs- und 
Operationshandschuhe. Die Zentrale des österreichischen Traditionsunternehmens, das seit 1824 
besteht, befindet sich in Wien. Die Semperit-Gruppe beschäftigt weltweit rund 7.000 Mitarbeiter, davon 
rund 3.800 in Asien und rund 900 in Österreich (Wien und Produktionsstandort Wimpassing, 
Niederösterreich). Zur Gruppe gehören weltweit 14 Produktionsstandorte sowie zahlreiche 
Vertriebsniederlassungen in Europa, Asien, Australien und Amerika. Im Geschäftsjahr 2019 erzielte der 
Konzern einen Umsatz von 840,6 Mio. EUR sowie ein bereinigtes EBITDA (ohne Sondereffekte) von 
63,8 Mio. EUR. 


